
Such(t) – Kompetenzen sichtbar machen

10 Jahre drobs Mansfeld - Südharz





10 Jahre - Beratung 
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2013 – 2023: 3128 Klient*innen

Beratungseinzelgespräche

2013 – 2017: 11.050

2018 – 2023: 11.889

Gesamt: 22.939

2022: 2.303 EG 

Das entspricht in etwa dem 

Mittelwert der letzten 10 Jahre.



10 Jahre – Qualifikation / Weiterbildung 
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Konsumreduktionsprogramme (Alkohol / Medien / Drogen) I FRED I

KLAR-O I SKOLL I CRAFT I SHIFT – Elterntraining I Akupunktur (NADA) I Quo 

vadis (Cannabis) I Sozialtherapeutin / Sucht (VT) I Traumapädagogik / 

Traumafachberatung I Hypnose I Onlineberatung I Wiedererlangung 

Führerschein / MPU I Datenschutz I motivierende Gesprächsführung I

Schweigepflicht I Heilpraktiker I Fachberaterin Kinderschutz (Insofa) I Check 

Best! I Prev@Work I Substanzkunde I …



10 Jahre – Netzwerk / Projekte / Angebote
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Konsumreduktion I Frühinterventionen bei Erstauffälligen I moderierte 

Gesprächsgruppen I betriebliche Suchtprävention u. Suchtmanagement I Angehörigenarbeit 

I Elterntraining I Akupunktur (NADA) I Elternabende I Techniken zur Entspannung und 

Selbstregulation I Vereinbarung mit Apotheken zur Suchtmittelentsorgung I Eigenständig 

werden I Facharbeitskreis Sucht (Land) I Beratung Trauma / Sucht I

Facharbeitskreis Jugendkriminalität I Onlineberatung I IPSY I Abstinenzkontrollen 

I Max und Min@ I Kinder aus suchtbelasteten Familien I Netzwerktreffen Jobcenter 

(Landkreis) I Präventionskreis (Landkreis) I Netzwerk integrierte 

Beratung I Souldrinks I Facharbeitskreis Prävention I Sozialplanung (Landkreis) I

Tom und Lisa I Vermittlung in weiterführende Hilfen I ambulante Nachsorge (Reha –

Sucht) I Crystal Box I individuell zugeschnittene Schulungsangebote I …
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Klient*innenbefragung
(90 Personen I 02 - 04/2023)

Ergebnisse

❖ 96,2% - „Vorgehen und Engagement der Berater*in haben mir Mut gemacht.“

❖ 91,1% - „Im Verlauf der Beratung konnte ich meine(n) Substanzmissbrauch / Abhängigkeit 

besser verstehen.“

❖ 95,5% - „Ich konnte meine Beratungssitzung aktiv mitgestalten.“

❖ 96,7% würden die Unterstützung der drobs wieder in Anspruch nehmen.

❖ 92,2% waren mit der Beratung insgesamt zufrieden.

❖ 46% der Klient*innen haben die Frage beantwortet, ob sich ihr anfängliches Problem 

gelöst hat. 75,6% haben die Frage mit ja beantwortet.
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Der Blick in die Zukunft I Danksagung

Wünsche:

- Ein mutiges Streiten für ambulant suchtmedizinische, therapeutische und 

psychiatrische Angebote im Landkreis

- Die Entwicklung eines gemeindepsychiatrischen Verbundes unter Mitwirkung 

der Suchtberatungsstelle

- Eine weiterhin vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Landkreis und all 

seinen Akteuren



7

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!


